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Die Cottbuser Innenstadt freut sich auf das Stadtfest - bummeln, shoppen, genießen

Cottbus (MB). Zum Stadtfest
kommen die Hohnsteiner Hand-
spielpuppen mit der Zeltpup-
penbühne Laretti in den Pusch-
kinpark. „Wir freuen uns sehr
auf das Stadtfest“, so Puppen-
spieler Mario Laretti, der aus
einer alten Puppenspieler-Fa-
milie stammt; er gehört zur vier-
ten Generation. Die Larettis rei-
sen mit drei Puppentheatern.
„Wir haben ein abwechslungs-
reiches Programm im Gepäck.“
Freitag geht es 15 und 17 Uhr los

mit „Schnappi dem Krokodil
und Kasperle“; 16 und 18 Uhr
kommt der kleine Eisbär zum
Kasperle. Samstag und Sonn-
tag, (23., 24.6.) kommt 11, 14,
und 16 Uhr Kaspers Freund Bob
der Baumeister, 12, 15 und 17
Uhr ist Dino der Drachen auf der
Kasperbühne, 13 und 18 Uhr
sind Kasperle und die Prinzes-
sin auf der Piraten Insel. 
Karten für 3 Euro und Reser-
vierungen unter 0177-4580267
und an der Tageskasse.

Puppen tanzen im Park
Märchenwelt im Kasperle-Zelttheater

Wer bis zum 20. Juni den richtigen Europameister 2012 tippt,
kann einen der zwei Riesen-Schoko-Fußbälle (5 Kilo Voll-
milch, Zartbitter- und weiße Schokolade!) gewinnen. Café-In-
haberin Susanne Methner in der Cottbuser Sprem verwöhnt
Stadtfest-Besucher und auch davor und danach mit Köst-
lichkeiten aus der Confiserie Felicitas: Heiße Schokolade,
Pralinen, kräftiger Kaffee... Geöffnet ist täglich von 10 bis 19
Uhr, sonntags von 14 bis 18 Uhr Foto: FH

1. Bühne Altmarkt 

Freitag
15 Uhr Musik für alle
20 Uhr Konzert „Gombay Dance Band“ 

Samstag
11 Uhr Frühshoppen mit Blasmusik
16 Uhr Unterhaltungsmusik  
20 Uhr Show mit Stars & Sternchen 

Sonntag
11 Uhr Frühshoppen „Original Oberspreewälder Blasmusi-

kanten“
15 Uhr sportliche Show
16 Uhr Bea Gstreins Sommermodenschau
17 Uhr Melodien „Duo Herzblatt“
19 Uhr Party mit den „Ossis“

2. Bühne Stadthallenvorplatz 

Freitag
16 Uhr Knut & Bianca 
20 Uhr Konzert „Interface“ 

Samstag
11 Uhr Countryfrühschoppen mit „Thorsten-E“
19 Uhr Wahl Miss & Mister Cottbus 
20 Uhr Rock ‘n Roll „Skystones“

Sonntag
11 Uhr Frühschoppen „Original Lausitzer Blasmusikanten“
15 Uhr Geschichten für kleine Besucher 
16 Uhr Johnny Cash Sound
19 Uhr Party mit „Vintage“

3. Puschkinpark

Freitag
20 Uhr Konzert „The Soulrippers“

Samstag
11 Uhr „Saspower Dixielandstompers“, wendisches Fest
14 Uhr Eröffnung mit OB Frank Szymanski
14.15 Uhr Melodien mit Gerald Schön, Folklore, Polka u.v.m.

DREI TAGE STADTFEST COTTBUS: 22.JUNI BIS 24. JUNI

20 Uhr Oldieparty mit „Beat Club Leipzig“ & den „Lords“

Sonntag
11 Uhr Frühschoppen mit „Horjany“ aus Bautzen 
15.30 Uhr Show mit Artistik, Humor, Anthony und die besten Hits

von Roland Kaiser, Sandmannshow
19 Uhr Stargast Peter Schilling (völlig losgelöst) 

4. Bühne COTTBUS OPEN -
Puschkinpark 

Freitag
17 Uhr Hash Fox, Akkode-

on S. Orchester,
How I Shot your
Mother, Die Folk-
samen, Do i smell
Cupcakes, Tanga
Elektra

Samstag
15 Uhr Konturkonzerte –

junge Bands aus
der Region

Sonntag - Cottbus Open - Multikulturelles Festival 
12 Uhr aufgelegte Musik 
13 Uhr Eröffnung, Trommelgruppe „Los Pepinos“
13.40 Uhr Darbietungen internationaler Studierender der Hoch-

schule Lausitz
18.20 Uhr Straßentheater der Bühne 8 
19.15 Uhr Finale mit Trommelgruppe

5. Bühne Oberkirchplatz

Freitag
20 Uhr Deutsch-Rock mit „Stainlees Steel“

Samstag
20 Uhr JUMP - Rock & Pop trifft Klassik 
21.30 Uhr DJ Tower 

Sonntag
20 Uhr Konzert „SIX“

6. Bühne Heronvorplatz 

Freitag
20 Uhr Rocknacht mit „Backfire“ 

Samstag
11 Uhr buntes Vereinsprogramm 
16 Uhr Tanzschule „easydance“ 
20 Uhr Karibische Nacht

Sonntag 
11 Uhr Platzkonzert mit den „Musikspatzen“
17 Uhr Der Mehr-Generationen-Chor
19 Uhr Konzert „Gunnars Partyband“

Traditio-
nelles,
handge-
machtes
Puppen-
theater ist
auf dem
Stadtfest
zu erle-
ben - ein
Spaß
auch für
Eltern

Foto: pr.

Zum 
Cottbuser 
Stadtfest 

lädt die 
Puppenbühne 

Laretti 
täglich von 

12.00 bis 18.00 Uhr 
jede volle Stunde 

zur Vorstellung in den
Puschkinpark

Kulinarische Entdeckungen und fremde Spiele - das ist der
besondere Reiz von COTTBUS OPEN Foto: CGA-Archiv


